
Wiler Herbstlauf: Zoltan wieder in den Top Ten
Nicht Sonnenschein und raschelnde Blätter, sondern Regen und Kälte am Wiler Herbstlauf.
210 Läuferinnen und Läufer und 4 Mila's kämpften und erlebten ein besonderes Erlebnis.
Besonders gut gelang dies wieder einmal Zoltan Török mit dem sensationellen 8
Gesamtrang. 

Montag,  8. November 2010 - von Heinz Brunner

Gerade einmal 4 Mila's wagten sich dieses Jahr an den Wiler Herbstlauf. Traditionell ein gut besuchter Mila-Lauf mit
normalerweise mehr als 10 Mila-Läufer. Der Wetterbericht hat sicher einige Mila's davon abgehalten. Der Wetterbericht
hat Wort gehalten und eine Stunde vor dem Start kam der kalte Regen. Nun war auch die Frage kurz oder lang
beantwortet. Ausser bei den Läufern welche nur kurze Hosen dabei hatten. Zoltan war von Start weg an der Spitze und
reihte sich in der Spitzengruppe ein. Den achten Rang verteidigte er und liess seine Gegner nicht aufrücken. Die
Bedingungen auf der Strecke waren gut, aber für Spitzenzeiten reichte es nicht. So konnte sich Zoltan obwohl er letztes
Jahr 2 Minuten schneller war um 2 Plätze verbessern. 17,6 km in 1:08:19 eine tolle Leistung. Rund 4 Min. hinter dem
Tagessieger Martin Leemann aus Uttwil. Die 3 weiteren Mila's am Lauf waren Frank Bühner, Bernhard Gruber und
Heinz Brunner. : 

Fotos z.T. aus der Fotogalerie Homepage LSC Wil.   



Noch suchen die Läufer ein wenig Schutz unter den Bäumen



Das Feld formiert sich



Auf Los gehts los



Die ersten Meter hinter sich. 



Zoltan liegt kräftig in die Kurve



Zoltan fast am Fliegen









Frank im Anmarsch



Die grosse innere Wärme von Frank ist auf dem Bild nicht zu spüren. Dafür zeigt er seine Sexy-Beine. 



Zoltan der glückliche Mila Tagessieger



Die traditionelle Suppe nach dem Lauf darf nicht fehlen



Bei diesem Wetter besonders bekömmlich



Für Suppenabstinenzler gibt es ein tolles Kuchenbuffet





Nun hat man sich ein Bier verdient. 







Dem Frank schmeckt der 2. Teller Suppe besonders



Wie immer ein toller Gabentisch



Zoltan peisberechtigt auf dem 8. Rang. 



Ein schöner Tropfen Wein als Belohnung


